a 
Paris, 16. März. Aus Rio de Janeir 
e en San darüber ſtatt, ob der Uebertragung der in der ſein Stock aufbewahrt, den Peter der Große ge (Waarenberi 


= ET 1 1 ñ 78 A = 
© Ion beit len Verkehrsordnung für die Eiſenbahnen Deutſchlands tragen hat, ſondern auch in der Stadt Zarizyn, | port 7,50, do. 


Her portugieſiſche Admiral verweigerte die Jus tenen Vorſchriften auf den internationalen Ver⸗ findet. Beide Erinnerungszeichen werden in do. 


fllteſerung. Heute verſuchte der Dampfer „Cidade Ihr Beben eee Se bei daneben Petroleum in Newport 6,00, bo. Pipe line N 
E : Tann: Fe entgegenſtehen. Die Abänderung Zarizyn im Stadtamt aufbewahrt, wobei dane 5 adde $ 
Peorto“, mit Aufſtändiſchen an Bord, in See zu der Vorſchriften des Berner Uebereinkommens zwei intereſſante Dokumente liegen. Bei der fiene de 9 o tigo) ”, 3 3 

10, > 4 


E D 
geben, wurde vom Fort Santa Cruz daran ver. würde ſelbſtverſtändlich nur nach voraufgegangener Mütze, die aus dickem grauem Tuch angefertigt | ftea 1 EINE 
5 8 = 2 x 5 je E 5 * 7 2 75 
ei Au nn 19 8 9 5 a en — mit den Vertragsſtagten an⸗ ist, befindet fich ein Zeugniß folgenden Inhalts: per März 43,75, per April 42,75, per 
Es verlautet, er habe dem „Aquidaban“ 5 befohlen, gängig en Recht Poli 1 4 seht 5 er iT E d 4 7 
> - ; : ica! = zeiverordnungen zu er⸗ im Jahre 1723 nahm der Kaiſer Peter der | e Ader bo 
Rio im Norden re ln, laſſen, iſt in der Praxis mehrfach dahin ausgelegt in der Stadt Zarizyn ſeine Mütze vom Kopf, ae gra Kaffe e din . 7 17,50, Die Erbſchaftsſteuer haben die Empfänger der 
e des Hafens von worden, daß den zun Erlaß vom Solizeiverord- gab fie der Eimwoßnerſchalt vom Zarigyn ane pos der April 16,17, ver Juni 15,50 Mehl Legate ſelbſt zu bezahlen. — O. P. Der Vater 
. miese ® nungen zuftändigen Organen, im Bereiche der|fagte: „Wie niemand es wagen darf, dieſe Mütze E ag 8) 2,15. Zu cer 2,75. Kupfer hat das Recht, für die Erziehung und Pflege 
Santos en are 3 gleicher Zeit, in allgemeinen Landesverwaltung alſo den Obere von meinem Kopf abzunehmen. fo darf niemand | (Spring clears) 219. a E 
ali ze en Koelonialblatt das Ab⸗ präſidenten, Regierungspräftdenten. Landräthen 
Fr cher i der Feit bezüglich des Kameruner und Ortspolizeibehörden unter Zuſtimmung der 
ER öffentficht wurde, wurde auch Probingiaträthe, Bezirke, Kreis und Amts Aue 
JJC 
E . 171 eigelegt ſei, nachgeordne f SS e 1 
das Abkommen publizirt. : itheilung das Recht zuzuerkennen, Abweichungen von den 1723 gab Kaiſer Peter der Erſte dieſen Stock der — rg le i 4 
a = 3 - : 5 erden wie im Vorjahr erhoben 84 Prozent Zur 
. ulla un Bilger (Nur getroffenen Bestimmungen zu verfügen. Ins- Einwohnerſchaſt von Zarizon und ſagte ihnen Telegraphiſche Depeſchen. ſchlag zur ante Grundsteuer und 55 Present + 
zufolge wird das Zo ll vom 25. dieſes Mo⸗ beſondere ift in einem Regierungsbezirke, in welchem dabei: „Dier habt Ihr einen Stock; ſowie ich mit Berlin E 7. Mürz. Prozeß Blak und Ge⸗ Zuschlag zur Gebiiudeftener. Vor Feftfegung des 
went Meurthe et Moſe os den Tvanfit friſch für Städte und Land getrennte Baupolizeiordnun⸗ ihm meine Freunde regiert habe, fo ſchützt Cu) ne Urtbeil 1 wurde nach 5 Uhr ger Tinte durch die Skadtperordnelen tam die bete. 
nats ab für die Einfuhr. öffnet ſein. gen von dem Regierungspräſidenten erlaſſen find, mit ihm vor Euren Feinden.“ . noſſen. De Angeklagten wurden wegen Beleidi⸗ Veröffentlichung nicht erfolgen. — M. L. 100. 
geſchlachteten Fleiſches nicht mehr geöffnet ſein. beſtimmt worden, daß die ſtrengeren Vorſchriften: Mewyork, 3. März. Das durch die jüngften ne Pee Pack pies 5 5 Rack Ben der Mutter erbt baſſeche zu gleichen N. 
Großbritannien und Irland. der ſtädtiſchen Bauordnung von den Gemeinde⸗ Goldfunde im Norden Minneſotats hervorgerufene gung Jahr neun Monaten Geſänguiß, 6 


London, 17. März. Der deutſche Botſchaf⸗ erflärt werden könnten Dieſe Beſtimmung iſt Stadt Rainy Lake City erſtehen laſſen. 
Graf v. Hatzfeldt iſt von feiner Erkrankung ülti irch BolizeWere 1864 ine vollſtändige Gef . niche - ; 4 5 - 
— i erased und begiebt ſich heute nach it OE Gantt n eis Aa 92 Winz 4 bat 5 ln ae bereits 1 leidigung in 5 Fällen zu 1 Jahr Gefüngniß, wo⸗ Ls oe 1055 rei In 1 5% 
: ordneten Zuſtändigkeiten der Behörden vorgenom- hundert Perſonen, die theils in . e e ek ai Bt 11 51 ee Di 2 nd finden Sie m $ 
nn sinter ne ee Und täglich gebilligt und die Vernichtung der Broſchüre be⸗ 1 Buchhandlung, den Preis kennen wir nicht. 3 4 
erfolgt ein neuer Zuwachs von 25 bis 100 Sun. 4 17. Mir R 1 \ N , b - 
A Je : ZUR z. Vor dem Gemeinde⸗ S. G. L 1. Die Berichte beziehen ſich auf ver⸗ 

Perſonen, die auf Schlitten, mit Hundegeſpannen 77 0 ad Ortſchat San Gregovis explobirte| fleuerte Woare. 2 Der von Herrn 4 u. Gen. \ 


| 


= 


a TT eee 


Hufiland. p 

oskau, 17. März. In dem Dorfe Dogo» 
be in der Wohnung eines Bauern 
a eine geheime anarchiſtiſche Druckerei entdeckt und 
: über 1000 revolutionäre Brochüren mit Beſchlag 
E belegt. Anläßlich dieſer Affaire ſind bereits viele 
Verhaftungen vorgenommen worden. 


ae Numänien. | 
= Bufareft, 16. März. Deputirtenkammer. dem Denkmal Friedrichs des Großen zwölf Pasa Minneſotas durchſchneiden. 


dings iſt uns dabei, wie Ihnen, auch einiges nicht 
recht erklärlich. — L. A. K. 1. In Stettin haben 
— ohne Rückſicht auf den Lohn — Lehrlinge und 
r weibliche Arbeiterinnen 14 Pf., männliche Arbeiten 
Pf. zu zahlen, falls dieſelben einer Krauken⸗ 
kaſſe nicht angehören. Gehören Sie einer fo) 
au, jo erfolgt die Berechnung nach den Beträgen 
dieſer Klaſſe. 2. Bei der Invaliditäts⸗ uns 
Altersverſicherung fallen die Beiträge auf den 
Arbeitgeber und den Verſicherten zu gleichen Theilen 
und 3. bei der Krankenverſicherung haben bie Ate 


Auf eine Interpellation des liberalen Deputirten alſo zuſammen 108 000 Mark. An Remune⸗ BanPivefen. 


ammlung und! tünt en Mode ) Dieſe Firma hat eine von dem Effekten Briefkaſten. 
der Minijterpriifident Catargi, die Sibevalen konten 51 000 Mark und für die Modelle des Piedeſtals beſtterwen Publikum nt Freuden zu begrüfende Antworten werden nur e 
in gedeckten Räumen ſich ungehindert verſammeln, 60000 Mark. Die Geſammtſumme für den Einrichtung getroffen, welche darin beſteht, daß ſie theilt, wenn ſich die Frage’ 


72000 Mark, ſowie für das Gitter und vie wird. Die Bank macht alsdann rechtzeitig und des Freita 
Bulgarien. Kandelaber 15000 Mark. Somit wurden für dane : aD MD IE One ad De : : 
E Sofia, 16. Mir, Die ]), 720000 Mart . , ei Dritt ber Beiträge zu zahlen. — | 
us Schautg Haben heute Mittag Sofa wieder gabt. Man braucht kein unbedingter Bewunderer Bedeutung für die genannten Werthpapiere ſind; C. W. H. 1. Die Verjährung tritt am Ende des O. 5. Das Feuer jano am 20. November 1892 7 
verlaſſen. Nach dem lezten Bulletin iſt in dem der Rauchſchen Schöpfung iu fein, aber nicht dadurch iſt wenigſtene ein gewiſſer Schutz vor Jahres ein, nicht von Datum zu Datum. 2. ſtatt. — Fr. H. Der Verſicherte iſt berechtigt. 
Befinden der Prinzeſſin Maria Loniſe feit drei leugnen läßt fico, daß fie im Verhältniß zu der großen Verluſten dem Publikum gegeben und es Auch dann tritt zweijährige Verjährung ein, da die zu Unrecht gezahlten Beiträge zurückzufordern 
Tagen eine leichte Beſſerung eingetreten. Die aufgewandten Summe recht ſtattlich iſt. Daß würden viele Beſitzer, namentlich der fremden die Verjährung durch Einreichung der Klage, auch und muß einen dahingehenden Antrag bei der 
Temperatur ift faft normal. Rauch ungemein hoch bezahlt worden iſt, muß Renten, vor Schaden gewahrt geblieben ſein, gegen den Schuldner mit unbekanntem Aufenthalt, Verſicherungs⸗Auſtalt einreichen unter Angabe der 
allerdings anerkannt werben, erhielt er doch faſt wenn eine ſolche dankenswerthe Einrichtung ſchon unterbrochen werden konnte. — R. Z. 29. Wenn Nummer des abſchlägigen Bescheides. — Louis 
8 Afrika. zwei Fünftel von den Geſammtkoſten des Mo⸗ früher beſtanden hätte. Die Firma beſorgt alle das Mädchen keine Entſchädigung erhielt, haben T. Da wir keine mediziniſchen Fragen im Briefe 
Tarifa, 17. März. Marſchall Martinez unments. Aber zu beachten iſt, daß er auch zwölf bankgeſchäftlichen Transaktionen (ſiehe Inſerat), Rrantentafí kaſten beantworten, können wir Ihnen auch keim 
Campos pafſute geſtern Abend an Bord des Jahre an dem Werke zu arbeiten hatte, während verwaltet Depots, Gelder ıc. : Mittel angeben, welches dem Entſtehen eines kahlen 
Dampfers „Jela de Luzon“ Tarifa und ſetzte ſich bei Degas der Zeitaufwand nur auf vier 7 Kopfes vorbeugt. Iſt der Kopf wirklich kahl gewor⸗ 
die Reife nach Melilla fort, wo er heute Vor⸗ Jahre belaufen wird. Auch fällt die eigenartige N den, dann giebt es ein ſicheres Mittel, das denſelb 
5 mittag das Oberkommando wieder überneh⸗ Stellung Raus und die Thatſache ins Gewicht, Viehmarkt. che verſchwinden läßt: die Perücke. Jedenfalls warnen 
; „wir Sie vor Quadfalbercien mit fog 


A meer 


wird. daß das Monument aus königlichen Mitteln in; Berlin, 17. März. (Städti enann 
De: esi 2 der Zeit vor 1848 errichtet wurde Sollte Begas tral⸗ Bieh hof) rsimnticher i ericht der 1. D Haartinkturen. — P. Z. 10. Die Ziehung € 
a tetti Nachricht für das Denkmal bei einem Koſtenaufwand von Direktion.] Zum Verkauf ſtanden: g Verlooſung zum Beſten des Stifts Salem hat j 
it Stettiner Nachrichten. vier Millionen Mark wirklich eine Million Mark, Ninder, 7872 Schweine (dabei 493 Bakonier), abhängig zu machen, daß Ihre ch nicht ſtattgefunden. — J. Grabow. 


n 

E Stettin, 18. März. In die Liſte der Rechts⸗ alſo den vierten Theil der Geſammtſumme, er⸗ 1454 Kälber und 14653 Hammel. Wohnſitz am Ort nimmt. 2. 1. Das Buch hat nur für den Alterthumsforſchen 

: anwiilie iſt eingetragen der Gerichts ⸗Aſſeſſor halten, jo wäre das in Anbetracht einer nur Der Rinder markt wurde bei regem Export der aten bei den Kindern beruht auf der Untere | Werth, eine Angabe des ungefähren Werthes file 
Bruns bei dem Amtsgericht in Bärwalde i. Pomm. vierjährigen Thätigkeit eine ganz enorme Be⸗ a ruhigem Geſchäftsgang ziemlich 8 haltungspflicht der Kinder gegen die Eltern. 3. der a, ee 1 8 nt 11 2 be ml 
; Köln a. Rh., 17. März. Nachdem der an. 1. Qualität 55—58 Mark, 2. Qualität 50 wird Ihnen eine i Adreſſe des betreffenden franzöſiſchen Inge⸗ 

Känigsſchtöſſer ausgestellt. Es follte Niemand Kaiser das Topesurtheik gegen den Doppelmörder bis 53 Mark, 3. Qualität 38-46 Mark, 4. hye eee . CT 

Am Winkel beſtätigt hatte, fand deſſen Hinrichtung Qualität 33—36 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ . ³·w—mꝛAA³o¹ ee 

heute früh 6 Uhr durch den Scharfrichter Reindel gewicht. 

; Der Schweine markt verlief zu weichenden | fi 


Wetterausſichte — 
für Sonutag, den 18. März. 

Langſam aufklärendes Wetter mit abnehmen⸗ 
den nordweſtlichen Winden ohne erhebliche Nieder 
ſchläge und ohne weſentliche Wärmeäußer erg. : 


Waſſerſtand. Dare 


der mit tadelloſem Zylinder und elegantem An⸗ 1. Qualität 51—52 Mart, al 
zuge bekleidet war, von zwei Schutzleuten geführt. darüber, 2. Qualität 49—50 Mart, 


Bakonier blieben die Polizei⸗ Verwaltung zum Einſchreiten veran⸗ 5 . 
! 3 bes Gt. | ſatz laſſen. — H. N. in S. Nachdem die bauliche. Am 16. März. Elbe bei Auſſig + 1, 

anſteckenden Krankheiten vor. Am bereits ſeit Jahren in Unterſuchung, wovon er Der Kälber handel geftaltete ſich lebhafter Veränderung ausgeführt iſt, wird Ihnen nichts Meter. Elbe bei Dresden — 0,24 Meter. 
ftivtiien traten Maſern auf, woran 116 Erkran⸗ einen Theil in der Irrenanſtalt zu Andernach zu⸗ als bisher. 1. Qualität 58—64 Pf., ausge- übrig bleiben, als zu bezahlen. Wir würden Ihnen Elbe bei Magdeburg + 237 Meter. — 
u u all brachte. Vor Kurzem hatte er verfucht, fic den ſuchte Waare darüber, 2. Qualität 47—57 Pf, jedoch rathen, eine erneute Beſchwerde an die Unſtrut bei Straußfurt + 1,50 Meter. — 
darunter 3 Erkrankungen in Stettin; ſodann folgt Leib mit einem Nagel aufzuſchlitzen, und dabei 3. Qualität 40—46 Pf. pro Pfund Fleiſch⸗ königliche Regierung zu richten, damit für fernere Oder bei Breslau, Oberpegel + 5,10 Meter, 
Diphtheritis mit 71 Erkrankungen (16 Todesfälle), auch eine beträchtliche Wunde davongetragen. Nach gewicht. Fälle der Schulvorſtand angewieſen wird, den Unterpegel + 0,75 Meter. Oder bei Frankfurt 
davon 4 Erkrankungen in Stettin. An Scharlach Namen und Geburtsort gefragt, gab er an, er fet} Der Hammel markt zeigte langſame Ten⸗ Verpflichtungen der Verordnung vom 17. Auguſt + 1,97 Meter. Oder bei Ratibor + 2,10 
erkrankten 7 Perſonen (2 Todesfälle), davon 3 der Prinz von Hohenzollern, ein Neffe des ver- venz bei weichenden Preiſen und wird nicht ganz 1887 nachzukommen. — A. 3. Stettin. Sie Meter. — Weichfel bei Thorn + 2,34 Meter. 
(1 Todesfall) in Stettin und an Darmthphus ſtorbenen Kaiſers Wilhelm und in Brüſſel oder geräumt. 1. Qualität 40—44 Pf, Lämmer ſind auf alle Fülle verpflichtet, auch ſernerhin — Warthe bei Poſen + 2,88 Meter. — um 
1 Perfor. Im Sreife Uſedom⸗Wollin kam kein Berlin geboren. Das Gericht wies ihm aber bis 50 Pf., 2. Qualität 36—38 Pf. pro 1 Pfund Marken zu kleben, denn der Betreffende iſt ver⸗ 12. März: Netze bei Uſch + 1,70 Meter. 

r oe ok N st een N icherungspflichtig. — A. P. 1. Die Koſten ve | ß ß ß —— 8 

— Nach verſchiedenen Mittheilungen in der Büchel fet und ſchon ungefähr 16 Jahre im —. fi Artillerie glei AA 5 

Preſſe haben in kaufmänniſchen Kreiſen und im Zuchthauſe geſeſſen habe. Der ſachverſtändig e ER 550 Mart. Die Melia hel de ne Adolf Grieder & Cie.,; 


E 


Schoße einiger betheiligten Körperſchaften Er⸗ Arzt erklärte, der Angeklagte fet keineswegs geiſtes⸗ Börſen⸗Berichte. den Regiment zu 2. Die Grits E E oe 

örterungen darüber ſtattgefunden, ob nicht eine Ab⸗ krank. Dem Arzt wurde dafür von dem Ange⸗ Hamburg, 17. März, Vormittags 11 Uhr, braucht nicht be en a er ke aren 
‚Änderung der Beſtimmung des Berner inter» klagten die Mittheilung, daß ihm für dieſes Urtheil Parfee. (Vormittagsbericht.) Good average dann abgegeben werden, wenn Sie ſich zur weiteren || preis Share weisse u. farbige Seidenstofie 
nationalen Uebereinkommens räthlich fet, wonach bereits ein recht heißer Platz in der Hölle belegt Santos per März 82,00, per Mai 81,50, Dienſtzeit verpflichten. — H. K. 1. Die Auf⸗ Jed. Art v. 65 Pf. bis H. 15.— p. metre 
im internationalen Eiſenbahn⸗ Güterverkehr zu wäre. Der eigenthümliche Mann wurde zu 2½ per September 77,50, per Dezember 73,25. — führung dieſer beiden Schauspiele wird in biefer " Muster franko. i a 
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brief⸗Duplikat ausgeftellt werden muß, während Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt. Er bat Hamburg, 17. März, Vormittags 11 Uhr een ee er a ea 2 5 

Winterſaiſon 1889/0 wurde das Bellevue⸗Theater 
von der Direktion des Stadttheaters mitgeleitet, 
Damals war es Frl. Wienrich. 


| Farbige Seidenstoffe i 


Beste Bezugsquelle f. Private. Doppeltes Brief. 
porto nach d. Schweiz. Wi 
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= = — Pi . 3. Die beiden 
Berlin, den 17. März 1894, Fremde Fonds. : Bergwerk⸗ und Süttengejeltjchaften NER Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. y 


Deutſche Fonds, Vinud» und Rentenbriefe. Argent. Anl. 5% 48,0066 Oeſt.Gd.⸗R. 4%  97,5056 Berz. Bw. 12%, 124.0060 Hibernia — 12 3000 0 en | S y DBanl-Papiere, : 
)))) O a % A me Rrani in 
Pr 1 la „ 5 * . 0 e le en „04 . — oem Dac SYS % , K* 5 a em ne =) UL iSc.⸗ 0 
Ar. Con, Anl. 4% 10760 Wſtb. rittſch.3½% 97.606 Gold⸗Anl. 5%, 35,806 N. eo. A 80 4% 99,808 | Bonifac. 13½% 94,2566: 55 Stehr. — tt Bib. Büch. 4% 145,006 | Gal C. Sw. 4  — u. Prod 3/% 70,008 Spe ees 185000 
do. 3/0/1014 Kur⸗u. Nin. 4% 104,008 Ital. Rente 5% 75,706 do. 874 —— Donnersm. 6% 104,006 Hugo 10% 142,00 bc Mainz⸗Lud⸗ Gotthardb. 4% 162,100 Berl Cſſ. B. 6% 129258 Nationalb. 62/0/2109, 600 
Pr. St.⸗Anl. 4% 101,600 Lauenb. RD 4% 103,906 Mexik. Anl. 6% 61,000 do. Goldr. 5% — Dortm. St.⸗ Laurahütte — 132006 wigshafen 4% 117,906 It. Mittmb. 4% 78,665 do Hdlsgeſ. 7½% 140,800 Pomm. Hi 8 
P. StSchld. 3 ½% 100,006 Pomm. do. 4% 104,306 do. 209. St. 6% 62,206 do. (2. Or.) 5% 68756 Pr. L. A. 6% 67,756 Louise Tiefb — 64.7560 Marien burg⸗ Kursk⸗dtiew5 %, —— Brel. Disc. : como. 6 116,408 
Berl. St. O. 3 ½% 99,206 | do. do. 3½% 98,806 [Nei.St.-A. 6% 115,508 do. Pr. A. 64 5% 165,756 Gelſenkch. 12% 153,206 Märk. MÍ — 1 4977550 Mlawka 4% 90,5066] Most Breſts % —.— Bank 4½% 99,30 b G Pr. Centra 2 x 
do. n. 3½%% 99,206 Poſenſch. do. 4% 103,306 Oeſt. Pp.⸗R. 41/o—,— do. do. 66 5% 150,7008 | Hark. Bgw. — — 67,508 Oberſchleſ : 2 0 78.0000 Mb. . Fr. b)a —.— Oeſt. Fr. St. 4%è —.— Darmſt.⸗B.5½% —,— Bod. 9½¼ % 1 59 SOG. 
Etett. Stadt⸗ Preuß. do 4 103,908 | do. 5½, —— do. Bodener.4½ % 104,400 ; ee DIL Mitre DONG. 5% 109,808 Dauſche S. 9% 171,406 | gteishabant 8147, 155,00 
Aul. 89 3½¼òö½% 97,408 Nh. u. Weſtf. do. Silb.⸗R. 4/0/94, 40 0 Serb. Gold⸗ Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. Staatsb. 4% 101,606 do. E. B. Elb. 4% 128,750 | Did. Gen. 6, 111,706 | 24155, 008 
Wſtp. P.⸗O.3½% —,— Menten’, 4%. 103,908 do. 250 54 4% —.— Pfandbr. 5% 272, 50bcc Berg mark, Jelez⸗Wor. 40 . Oſtp. Südb. 4% 93,906 Sdöſt. Lb.) 4% 48,700 
Bert, ob, gang Ca. do 2 103806 dn dert eee See en, 400g A.B. 8149 99 6050 Jango - Stund pig 2101.90, bg, ee 111,906 Gold, und Babiergeld. 
o. 4/¾ 108, Schleſ. do. 4 03, 0. 64erLooſe —  — o. md 0008 Cöln⸗Mi x H > a (Starg-Boj. 2 2 /0101,9 „Wien 40 2.00 
A A O e Ad O tong | OS NY ON ea (eat Aid, sh 
-  Silatlo 99,406 Dad Eb ⸗A.%½ 105108 | A. Obl. 95% 102,305 160.Bap.R,5%e — — | 50,7. Em. 4½ —.— gar. ½ 962 20 Fres⸗ Stücke 16/216 : 16.905 
Kun Nut. 21 Baier. Anl. % 107.30bG Hypotheken⸗Certiſteate. Magdeburg⸗ y Ant ae lo 26208 ee A SES ee 21955 
Sambo, 4% 105, dach Anl. 1880 8% 87,108 Disch Grmnd⸗ | Bed ür Ser eh e dor lis 4%, ee eee, er 
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- er mm > ae Stettin, den 26. Februar 1894. 
e abtoerorn ee ung | asetamtmaching, 


Gettin, den 17. März 1894. 


Dr. Seharlau. betreffend die Militair⸗Muſterung. 


Die diesjährige Mueang der Militairpflichtigen, 


welche in den Jahren 1874, 1873, 1872 und vorher 
ekanntmachung, Son Fits und im Gebiete ber Stadt Stein 


betreffend die Kontrolverſammlungen im 


oat ür Stettin, Grabow a. O., 2. 5 u. 10. 
Frühjahr 1894 f : u Er a; re 1 
Bredow, Unter-Bredow uae Sige | pt „ 2. und 12. Aprll 
Kontrolplatz: Bu 5. 5 E 3, 18,114, ae 
= ° ri A 3 “> — und 16. A 
Exerzierhaus in der Friedrichſtr. ” UA 7. » a 7 17. * ” 5 
zu Stettin. “ ” 8. Ee ” 6. u 18. ” nn 
{ für die Nachzügler des 1. bis 4. Polizei⸗Reviers am 


8 ören: gejamun 
1 Fu 


Train — ein 


ſenhahn⸗Truppe, iär⸗Perſonal, ſowie Reſerve⸗Zahl⸗ 


aufhalten, wird i 
für das 1. Polizei⸗Revier am = März u, 7. April d. J., 


Es haben anzutreten: 19. April d. J., für die Nachzügler des 5. bis 8. Po⸗ 
1 Spezial- Waffen. figei-Neviers am 20. April. a 

= Die geſammte Garde, Provinzial 

B⸗Artillerie, Pioniere, 

ſchl. Krankenträger —, 


Dp Y 
jedesmal Morgens 7 Uhr, 
Guſtav⸗Adolfſtraße 11, im Rohrer ſchen Lokal, 
und die Looſung der 20jährigen, im Jahre 1874 ge⸗ 
borenen Militairpflichtigen 


Sanitäts⸗ und ae chſenmachergehülfen, Oekonomie⸗ wees 23. April d. Y. daſelbſt 


Aſpiranten, : 
en Aibettsſoldaten und Marine. 


Jahreskl. 1887 
Sur 1888 
1889 , 13. 


“a 
* 
¥ 890 43. 
2 
* 


am 12. April 
12. 


[73 ” 


" 


1891. 1892, 1893 „ 14. 
45 
1884 16. „ 


1888 „ 17. 
1881 , 


IT 
= 


1383,1884 20. : 
1801488244488 8 


7 8880 „„ 

2 16081889 ABN ack Sth fe 

2 1890 17} 23. 17) ” 
1891, 1899, 1893 „ 214. „„ 
I. Provinzi 
Infanterie. 


Jahreskl. 1888 am 24. April 1894, Vo 
1887 


> > > 7) 


ril 1894, Vorm. 5 Uhr, ss 


1882 „ 1 E | 
Ii. Erſatz⸗Neſerve un 
Marine⸗Erſatz⸗Reſerve 


Jabreskl. 1886 am 20. April 1894, Vorm. 41 Uhr, drei Tagen beſtr 


” 
” 
” 
* 
” 

" 


R fig 
rm. 5 Uhr, | Befreiung vom Militairdienſt müſſen bis zum 15. 
7 


attfinden. 

Es werden daher alle diejenigen Militairpflichtigen, 
welche in den obengenannten Jahren und vorher g⸗ 
7 „ boren und nicht zurückgeſtellt worden find eder 
11 „ | her ihr Militair⸗Verhältniz eine endgültige Ent- 
T „ ſſcheidung Seitens einer Ober⸗Erſatz⸗Kommiſſton 
11 „ | nosh nicht erhalten haben, d. h. welche weder im Bes 
Ta fige eines Ausmuſterungs⸗Scheins, Landſturmſcheins, 
11 „ Jober eines Erſatz⸗Reſervepaſſes fic) befinden, hierdurch 


7 » aufgefordert, ſich in den vorſtehend angegebenen @ 


11 „ ſterungsterminen zu geſtellen. 


” 


Entſchuldigungsgrund in den Terminen vor den Erſatz⸗ 


nicht dadurch eine härtere Strafe verwirkt haben, 


in Außerdem können ihnen von den 
i „ Erſatzbehörden die Vo 
7 „ werden. 
1 
11 „ bon der Geſtellungspflicht beim Muſterungs⸗ oder Aus⸗ 
„7 „ bebungsgeſchäft entbunden ſein wollen, um bei dem im 
1. Dezember jeden Jahres ſtattfindenden Schiffermuſterungs⸗ 
Geſchäft gemuſtert zu werden, dies vorher bei der Po⸗ 
lizei⸗Direktion zu beantragen. 
eklamationen um vorläufige le Sas 
ürz 
„ d. J. angebracht und durch glaubhafte Atteſte begründe 


Diejenigen Militairpflichtigen, welche ohne genügenden 
behörden nicht pünktlich erſcheinen, werden, ſofern ſie 
mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder Haft bis zu 
rtheile der Looſung entzogen 


1, Sämmtliche ſchifffahrttreibende Militairpflichtige der 
7 „ land⸗ und ſeemänniſchen Bevölkerung haben, wenn fie 


5 „ 25. ” „ » werden. Reklamationen für ſchifffahrttreibende Militair⸗ 
e 1889 „ 26. „ » 2 7 » pflichtige, auch wenn dieſe von der Frühjahrsgeſtellung 
> 1890 „ 26. „ ” „ 11 „ ſentbunden find, dürfen nicht erſt beim Schiffer⸗Muſte⸗ 
a 1885 „ 27. „ ” „ 7 » |rungsgeihäft, fondern müffen wie alle anderen Reklama⸗ 
1891, 1892, 1893 „ 27. „ » „ 11 „ |tionen ſchon jetzt angebracht werden. Später angehrachte 
75 1881 „ 28. „ ” » 7 » Reklamationsgeſuche können nicht weiter berückſichtigt 
2 1881 „ 28. „11 „ ſ werden. 
pe 1882 „ 30. ” BERUFEN Die Entſcheidung über die angebrachten Des 
4 1 80 0, „ 11 „ klamationen erfolgt von der Erſatz⸗Kommiſſton 
(Die Jahresklaſſe iſt auf dem Paßdeckel verzeichnet.) am 18. April d. 38, Morgens 7 Uhr, im 
An den vorftehenden Kontrol⸗Verſammlungen haben 


zu erscheinen: 


Sämmtliche Dispositions = Urlauber, Reſerviſten, 
¿Sands und Seewehrleute I. Aufgebots; ferner 
die geübten und ungeübten Erſatzreſerviſten, die 
Marine ⸗Erſatz⸗Reſerviſten und die zur Dispofition 

5 der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften. 
Vom Erſcheinen ausgeſchloſſen find nur die Leute 
aus der Jahresklaſſe 1882, welche in der Zeit vom 
1. April bis 30. September 1882 in den Dienſt gee 
treten, ſowie diejenigen vierjährig Freiwilligen der 
Kavallerie aus der Jahresklaſſe 1884, welche in der 
it vom 1. April bis 30, September 1884 einge⸗ 


treten find 
a : 
keiner Fuffbekleidung zu ericeinen- 


Verdingung vergeben werden. 
Die Bedingungen ſind im Rathhaus, 


einzufehen, können auch von dort nebſt einem Ange⸗ 

bolsformular gegen poſtfreie Einſendung von 50 

(Briefmarken nur & 10 ) bezogen werden 
Angebote find verſchloſſen und mit e 


a verſehen bis 
M 


ittworh den 28. März d. J., Vorm. 10 Uhr, au 


ebendaſelbſt einzureichen. 


Die Eröffnung der Angebote findet in Gegenwart 


der erſchienenen Bieter ſtatt. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗ Deputation. 
Stettin, den 16. März 1894. 


Bekanntmachung. 


Behufs Ausbeſſerung eines Hydranten findet am 
Mittwoch, den 21. d. Mts., Mittags von 1 Uhr ab, 
auf etwa 7 Stunden eine Abſperrung der Waſſer⸗ 
leitung in der Großen Wollweberſtraße von der Breiten⸗ 
bis zur Mönchenſtraße, in der Mönchenſtraße von der 
Großen Wollweberſtraße bis zum Kohlmarkt, auf dem von 


Da bei dieſen Kontrolperſammlungen Submeiiingen] 
vorgenommen werden, werden die annſchaften auf⸗ 
dert, mit rein gewaſchenen Füſſen und mit 


Königliches Bezirks⸗Kommando Stettin. 


Ae; f Stettin, den 14. März 1894. 
Bekanntmachung. 
Die Lieferung des im Verwaltungsjahre 1894/95 | am 


erforderlichen Kantholzes — 160 chm — zur Unter⸗ 
haltung der ſtädtiſchen Hafenbauten ſoll in öffentlicher am 2 


N 


lichen Reklamaten und deren Angehörige ſich 
einfinden. 

Die Militairpflichtigen müſſen vor der Erſatz⸗Kom⸗ 
miſſion ſauber gewaſchen und in reinlicher Klei⸗ 
dung erſcheinen. 


gung als Handwerker geben, mitzubringen. 


Königliche Polizei⸗Direktion. 
1 


Bredow, den 15. Mürz 1894. 


Bekanntmachung. 


Gemeinde Bredow findet in folgender Weiſe ſtatt: 
In m auſe 


Jahre 1872 Geborenen, 


Jahre 1874 Geborenen 
immer 41, 


Kleidung erſcheinen. 


tſprechender Terminen einfinden. 


theile der Looſung entzogen werden. 


Beſchäftigung als Handwerker mitzubringen. 
Der Gemeindevorſteher. 
Netzel. 


Kohlmarkt von Nr. 1—3, in der Papenſtraße von der a 
Mönchen: bis zur Breitenſtraße, auf dem Jakobi⸗Kirch⸗ Montag, den 19. März, Abends 8 Uhr, 


hof und auf dem Roßmarkt bon den Häuſern Nr. 6 in Grabow (Betſaal); 


bis 13 ſtatt. 
Der Magiſtrat. 


Die Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Deputation. 
Bredow, den 8. März 1894. 


Bekanntmachung. 


Dienſtag, den 20., Mittwoch, den 21., 
Donnerſtag, den 22. März, Abends S Uhr, 


in Stettin, Concerthaus, Auguſtaſtr. 48. 
Nur für Frauen u. Mädchen. 


2 15 
Die Ergänzungswahlen von 5 Gemeindeverordnetenn ______ Zutritt freil 


für die Gemeinde Bredow auf die Dauer von 6 Jahren 

findet am 27. und 28. März d. J. im hiefigen 

Schiitzenhauſe ſtatt, und zwar in folgender Weiſe: 
DL Klaſſe am 27. Mürz d. Is. von 9 Uhr Vor⸗ 


mittags bis 6 Uhr Nachmittags, 


. Sofi an 28. März d. 33, Vormittags von Lübeck, Schloss Rantzau. 


is 10½ Uhr, 


J. Klaſſe am 28. März d. Js., Vormittags 10½ Uhr. EN Sichere Vorbereitung 
Die ll Klaſſe amfare die Skimmbereihtigten Bis | fir e Prüfung 


zum jährlichen Steuerſatz von 238,88 % 


Die II. Klaſſeumfaßt die Stimmberechtigten mit dem 


„Fähurichs⸗ 


jährlichen Steuierſatz von 238,89 % bis 67778,83 % Sehulbeginn den 3. April a. c. 
Die 1, Klaſſe umfaßt die Stimmberechtigten mit dem pes Dejte Referenzen. u 


jährlichen Steuerſatz über 67778,33 A 
Zu wählen haben: 


III. Klaſſe 2 Gemeinde⸗Verordnete (1 Angeſeſſenen 


und ev. 1 Nichtangeſeſſenen); 


Proſpekte durch die Direktion. 


II. Klaſſe 1 Gemeinde⸗Verordneten und zwar einen vildemeister’s Inſtitut, B 


Angeſeſſenen; 


1. Klaſſe 2 Gemeinde⸗Verordnete (1 Angeſeſſenen Hannover, Hedwigſtr. 13. 


und event. 1 Nichtangeſeſſenen). 


Zur Theilnahme an der Wahl werden die Stimm⸗ A be 15 
berechtigten der Gemeinde Bredow hiermit eingeladen. Licht bekannte Borbereitunge Auſtal für Einf. 


N Dr : i ihnrichs⸗Examina 
Die Wähler der II. Klaſſe werden erſucht, ihr Wahl⸗ Freiw., Seekavetten und Fahur AA 

recht am 27 März er. ſoviel als irgend möglich A en deine dl ind 5 
sen Ba o en bei der Menge í Em m ti ich e : = eſtanden 
er eingeſchriebenen Wähler die Möglichkeit vorhanden urienten, 
it, daß Wähler ihr Wahlrecht überhaupt nicht auszu⸗ bd 


üben vermögen. 


Der Gemeinde⸗Vorſteher. 


Altbewährte und durch ihre Erfolge rühm⸗ 


. Abi- 


Fälmrichs und Primaner ihre reſp. Prü⸗ 
fungen. In der gleichen Zeit erlangten 34 
Aan der Anſtalt den Berechtigungsſchein. 


2 Netzel, a apt ae ig ed Saree an. 
AA 37 ñ er eine Klaſſen, tüchtige Lehrkräfte, aner⸗ 
E Bredow, den 16. März 1894, en eos und n eas Be⸗ 
aufſichtigung. Nähere Mittheilung durch die 

Bekanntmachung. 1 Ditton Bader 


Die feſtgeſetzte Gemeindeſteuerliſte pro 1894/95 liegt 


Beranlagungs « Kommiffion, dem Königlichen L 8 nſionat SG 
Fenn von Be ae be Mönigticen Sanbrath Penſionat 
bringen. anteuffel in Stettin, ſchriftlich anzu⸗ BT e e e 0.2 


Jede Reklamation muß die Veranlagungs⸗ 
rechen ſowie die genaue Wohnung des Gin. 


en enthalten, 


Der Gemeindevorſteher. 


Netzel, 


Damen u. Kinder find. gute Penf., Pflege u. Erzie h. 


Form., Sprach., Wiſſenſchaft u. Muſik. Hieſige Da: 
mien o allen ln theilnehmen. 
Proſp. u. Must. durch L. Pfalzgraf. 


Muſterungslokal und müſſen hierzu die ſümmt⸗ 


Die Handwerker (Schuſter, Schneider, Sattler, 
Maſchinenſchloſſer) haben auch die bezüglichen Pas 
piere welche einen Ausweis über ihre Beſchäfti⸗ 


hon. = 


Die diesjährige Mufterung der Militärpflichtigen der 


o 
am 10. April er., Morgens 8 Uhr für die im 


14. April er., Morgens 8 Uhr für die im 
0. April er., Morgens 8 Uhr für die Nach⸗ 


zügler. 
Sämmtliche Geſtellungspflichtige Bredow's müſſen 
zu obigen Terminen ſauber gewaſchen und in reinlicher 


Die Eltern der Reklamanten müffen ſich in gleichen 
Militärpflichlige, welche ohne genügenden Entſchuldi⸗ 
ngsgrund in den Terminen nicht pünktlich erſcheinen, 
werden mit Geldſtrafe bis zu 30 % oder Haft bis zu 
3 Tagen beſtraft. Außerdem können ihnen die Vor⸗ 


Die Handwerker (Schuſter, Sattler, Schneider, 
Schmiede, Schloſſer) haben einen Ausweis über ihre 


Freundliche Einladung 
zu den Eoangeliſatious⸗Verſammlungen 
Frl. Römmele aus Freiburg 


Mikter-Vorbildungs-Anstalt 


WW 


| 


zu bill. Pr.: Gründl. Anleit. in Küche u. Haushalt., 
Schneid., Wäſche⸗ u. Maſchinenäh., Fortbild. in geſell. 


—— 


Em 
6 y Fabrikanlagen, 
Pülpe-Trocknereien, Patent Büttner & Meyer, baut 
3 W. Angele, Berlin W. 
Specialist in diesem Fache seit 34 Jahren. 


Ueber 190 Anlagen, theils neu, theils Umbauten, ausgeführt, 


ohne weitere Speſen 


A. Th Büchel & CO., 
Bankgeſchäft, 
Hagenſtr. 7, part. 


seirennte = y NA aschinentechniker etc, 
Fachschulen Bere & Bammenter. 


ister ect, 
. Vorunterr, frei. Der Herzogl, Dir. Kathie, f 


verſendet 


Wittekind-Mutterlaugen- Badesalz, 


heiten, ſowie 4 
Wittekind-Salzbrunnen, 


ee er Die Bade-Direetion 


___Yaudlungen ze. mit obiger Schuemarke zu haben 
8 und Verkauf aller Werth 
ei. 


Papiere 


E 


G. Kubale, Bank 


Heumarkt im alten Rathhauſe. 
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Möbel, Spiegel un 
Polſterwaaren 


kauft man am billigſten und beſten unter Garantie zu Fabrikpreiſen bei 5 - 5 
E. Daevel, Tiſchlermeiſter, 
Louiſenſtr. 6—7, Laden, 1 u. 3 Tr. 


A. Cohn & Wolff, 


Untere Schulzenſtr. 26/28, 1. Etage 
empfehlen ſämmtliche Zuthaten für die 


Herren⸗Sehneiderei 
und als beſonders hervorragend 
m EP aletotfutter. 


Erſatz für Seide 
Granada —eae 


in den ſchönſten Farben zu billigen Preiſen. 


Sch 1 FE aut pedos Lago n 
Schuhwaaren 


für Damen, Herren und Kinder 
in ſolideſter Ausführung zu billigsten Preisen. 


W. Virus, Möuchenſtr. 6, 


gegenüber der Feuerwehr. 


Sorgfältige Anfertigung nach Maaß. =— ES 


Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 


empfehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Prelſen. 
Auch Theilzahlung geſtattet. 
Max Borchardt, qm 


Beutlerstragse 18—18, I., II. u. III. 


ES 
a 
@ 


Tivoli- Brauerei, Grünhof, 
Fernſprech⸗Anſechluf Nr. 572, 

30 4½10⸗Flaſchen Bairifch Tafelbier für Mk. 3,00 { liefere fret 

30 ,0⸗Flaſchen Dopp. Malz: Bier . für Mk. 3,00 | ins Haus. 


Gleichzeitig empfehle Braunbier, Weißbier u. Malzbier in Gebinden. 
Otto Fleischer. 


Henkels 
Bleich⸗Soda, 


Den An⸗ und Verkauf von Werthpapieren beſorgen am 1/50 /o Provifion 


auerkaunt als vorzügl. Heilmittel bei Skrophuloſe, engl. Krankheit, 
Mittelohrkatarrhen, Frauen, Unterleibs⸗ und rheumatiſchen Krank⸗ 


so Proviſion ohne weitere Speſen. 
Couponseinlöſung und Verlooſungscontrolle proviſionsfrei. 


geſchäft, 


BR => = ; ze 


erg do @® 006289090 Wir theilen unſern Mitgliedern mit, daß unſer Lager 
| 
| 


$ i 


bestes, im Gebrauch billigstes Waschmittel. $ 


Cig aE e eae 
-Syrup-, Zucker- u. Dextrin- f° 1 


Oriskrankenkasse No. 17 
für Töpfer und Ziegler. 
General⸗Verſammlung 


am Sonnabend, den 31. März, Abends 7½ Uhr, 
Breiteſtraße 7. Lokal: Hoppe, 
Tagesordnung: Rechnungslegung. 


Orts-Krankenkasse 26 


erſucht um Zahlung der rückſtändigen Beiträge. 


Höhere Mädchenſchuſe 


und Kindergarten ; 
PölitzersirssseNe. 85. 
Der Unterricht beginnt am 6. April, Aumeldun⸗ 
gen nehme ich täglich von 11—1 Uhr entgegen. Kinder 
von 3—6 Jahren finden in meinem Fröbe l'ſchen 
Kinvergarten Aufnahme. 


Katharina Wolff. 


Große Wollweberſtraße 59. 


Aumeldungen neuer Schülerinnen für meine gehobene 
65 8 klaſſige Mädchenſchule nehme ich Nachmittags entgegen. 


Marie Kopp 


Stettiner Musik-Verein. 


2 Soolbad Wittekind Halle a. 8. — Gehobene Mädchenſchule. 


bemährt in feiner Wirkung b. Gallenſteinen, Drüſenſchwellungen und & Mittwoch, den 21. März, Abends 7½ Uhr, 


im Saale des Concerthauſes: 


Auch in den meiſten Apotheken, Drogen⸗ und Mineralwaſſer⸗ 3 Vach's Miatthins-Paffion. 


e Soliften: Frau Delius, Fräulein Hoffmann, 


Herr R. Hoffmamm aus Berlin, Herr 
Hintzelmann aus Berlin. 
Orcheſter: Die Kapelle des Königsregiments. 
Dirigent: Herr Profeſſor Lorenz. 
Billets zu 3, 2 und 1,50 % bei Herrn Simon. 
Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Verein, 


Sonntag, den 18. d. Mts., Abends 6'/, Uhr, im 
Saale des Herrn Fritz Reinke: 


Große Theater- Vorſtellung. 
5 Stiftungsfeſt) 


Aufnahme als Mitglieder finden anftánbige Lenze 
über 18 Jahre aus allen Ständen. 
Die Vereins⸗Mitglieder (Männer ⸗ Abtheilung) 

(mit Altersriege) 
turnen Dienſtags u. Freitags Abends von ½9 bis 
"all Uhr in der ſtädt. Turnhalle, Bellepueſtr. 57; 
der Mitglieder⸗Beitrag ijt vierteljährlich 1% 50 . 
Für alle Mitglieder ſteht zur unentgeltlichen Be⸗ 
nutzung eine umfangreiche Bücherei zu turn. und allg. 
Belehrung. Im Vereine beſtehen eine Reiſeſparkaſſe, 
eine Geſangsabtheilung u. zeitweiſe Jugendſpiele 
und Fechtübungen. 

Die Jugend⸗Abtheil. (Zöglinge unter 18 Jahren) 
turnt Montags und Donnerſtaas Abends von 1/49 bis 
21310 Uhr in derſelben Halle unter fachgemäßer Leitung. 
Das Turngeld beträgt vierteljährlich 60 », 
Anmeldungen für die Abtheilungen werden an den 
betreffenden Durnabenden angenommen. 
er Borland, > 


~~ Sehiitzenvereln 


* 


SA | Steitiner Buchdrucker. 


Montag, den 26. März 1894 (2. Oſterfeiertag), 
: Abends von 7 Uhr ab 
im kleinen Saale des Herrn Marx, Gutenberafte.: 


SKränzchen. u 
Einführungen durch Mitglieder geſtattet. > 
Der Vorſtand. 


Verein ehemaliger 34er. 


Sonntag, den 18 März, Nachmittags 
4 Uhr, im Vereinslokal, Birkenallee 24: 


Verſammlung. 


Um pünktliches Erſcheinen bittet 
Der Borftand, 


ettiner Krieger-Verei 
Mettiner Krieger-Verein. 
Am 25. d. Mts, (1. Ostertag), Nachmittags 6 Uhr, 
findet in den Räumen des Herrn Pabst, Deutfcher 
Garten, eine Theater - Vorstellung ſtatt. 
Die Kameraden werden erſucht, mit ihren Familien 
recht zahlreich zu erſcheinen. Fremde, durch Kameraden 
eingeführt, dürfen theilnehmen. Der Vorſtand. 


Stettiner Gesellschafishund. 


Morgen Montag, den 19. März er., Abends vo 
8 Uhr ab im Reichsgarten: 


General = Verfammlung, 
Um das Crideiuen ſämmtlicher Mitglieder wird ge 


beten. Der Vorſtand. 
Schneider-Innung. 


in Cloth und allen andern Futterſtoffen in allen Far⸗ 
ben und Qualitäten ſehr gut ſortirt iſt und empfehlen 
daſſelbe zu vortheilhaften Einkäufen. 

A. F. Voss Paradeplatz 8. 


160000 


3 x 120000, 60 000, 45 000, 30 000, [2 
13000 WE. u. ſ. w. find d. Haupttreffer v. Lael 


qa . 

12 Serienlooſen, 
welche in den nächſten Ziehungen be: 
ſtimmt gewinnen müſſen. Im Ganzen 72 
43 585 Looſe mit 43585 Gewinnen im = 

Geſammtbetrage von 


ca. 7 Millionen Wk. = 


8 
5 


2 : 
Q 
Q 
2 be : 
2 Jährl. 12 Ziehungen, jeden Monat 1 Ziehung ee: 
Y Nächste Ziehung 2: April. Be 
Jeden Monat 1 ſicherer Treffer. Y 
Jedes dieſer 12 Looſe muß innerhalb 8 
eines Jahres mit 1 Gewinn gezogen EY 
Y werden, alſo muß jeder Spieler 12 Mal = ; 
— 8 gewinnen. 4/109 Antheil an allen E 
12 e e koſtet pro Ziehung 4 ., =: 
GE 8.4. Porto 20 Pf., Liſten gratis. 
Gefl. Aufträge erbitte baldigſt. bs) 
Bankhaus J. Scholl, 
Tee e A m ech 
12 Beiträ im Jahre zu ento 5 
Auch fn aug oe d. Scholl, Schmiede⸗ 
berg i. iefengebirge, zu beziehen. 
Geſetzlich erlaubt. 
Eine kleine Maſchinenfab ri 
mit neuerbauten Gebäuden ijt Umſtände halber billig 
zu verkaufen. Ri 


1 melden bei 
FFC 


Der folle Graf. 
Roman aus dem Goldthale Siebenbürgens von 
E. von Wald⸗Zedtwitz. 
83) 


SE 


Zigeunerinſtrumente — kein menſchliches Auge in 
Nähe. — Oedön rückte einen Schemel beran, 


Termine vom 19, bis 24. März. 


In Subhaſtations ſachen. 
19. März. A.⸗G. Stettin. Das dem Zimmermeiſter 
W. Krentzien gehörige, hierſelbſt Karkutſchſtraße 10 bee 
legene Grundſtück. — A.⸗G. Swinemünde. Das dem 
Uhrmacher Ch. K. Müntzlaff gehörige, in Swinemünde 
Bt Bu ena 57 belegene Grundſtück. 


März. A.⸗G. Bahn. Das dem Halbbauer 
Herm. Page gehörige, zu Wildenbruch belegene 
Grundſtück. 


21. März. A.⸗G. Stettin. Das dem Bauunter⸗ 
nehmer Aug. Wedel gehörige, hierſelbſt Stolting⸗ und 
Hohenzollernſtraßen⸗Ecke belegene Grundſtück. 

24. März. A.⸗G. Stettin. Das dem Handelsdiſp. 
S. Schaltz und dem Kaufmann E. Hennig gehörige, 
in Podejuch belegene Grundſtück. i 
> 2 In Konkursſachen. 
19. März. A.⸗G. Stettin. Vergl.⸗Termin: Bäcker⸗ 
meiſter Rob. Schilbach, hierſelbſt. 
20. März. A.⸗G. Stettin, Prüf.⸗Termin: Kauf⸗ 
man Wilh. Lüdtke zu Grabow. — A.-G. Cammin 
rüf.⸗Termin: Tapiſſerie⸗ und Kurzwaarenhändler 
L. Bohlmann, daſekbſt. 


Noch wenige Pfennige! 
Auf andere erſte Bitte um Pfennige zum Ankauf 
der bisher gemietheten Räume unſeres ev. luth. 
Lazarus hauſes (Diakoniſſen⸗, Kranken⸗, Pflege⸗ 
und Idiotenanſtalt) find uns bis jetzt über 1700 
Mark zugegangen. Unſere Herzen find dadurch mit 
Dank gegen Gott und die lieben Geber erfüllt worden. 
Zu unſerer großen Freude konnten wir die feſtgeſetzte 
Linzahlung leiſten und am 29. v. Mts. die gerichtliche 
n aſſung erhalten. Freilich haben wir noch eine 
gy ßere Summe zu der de at leihen müſſen, deren 
Rückerſtattung uns bedrückt. Im Vertrauen auf 
Gottes gnädige Hülfe und die Liebe unſerer 
Mitmenſchen wagen wir daher nochmals bittend 
unfere Hand auszuſtrecken und für unſer Haus 
der Barmherzigkeit, in welchem Pfleglinge aller 
Confeffionen (luth., evang., röm. ⸗kath. und jüd.) 
Aufnahme gefunden haben, um wenige Pfeunige 


Noch wenige Pfennige dem 
armen Lazarus! 


Gaben bitten wir, wie früher, an unſern Rechuungs⸗ 
führer, Lehrer Schlegel hier, zu ſenden. Die 
öffentliche Quittung über die einzelnen Gaben erfolgt 
in unſerm Monatsblatt „Chriſtophorus“, welches wir 
quí Wunſch gern gratis und franco zuſenden. 

Fürſtenwalde Spr., im Februar 1894. 
tos A. Burgdorf, Paſtor, 
Vorſteher des Lazarushauſes. 


Sterm'sches 
Comservatorium 
der Musik 


in Berlin SW., Wilhelmstr. 20, 
gegründet 1850. 


Directorin: Jenny Meyer. 
- Artist, Beirath: Professor Germsineinn, 
Capellmeister Kleffel. 
Aufnahme-Priifung: 3, April, 9 Uhr, 
_.  Sommer-Cursus: 5, April, 
a, Comservatorium: Ausbildung in allen 
- Füchern der Musik, b. Opermsehule: Voll- 
ständige Ausbildung zur Bühne. c, Seminar : 
. Specielle Ausbildung von Gesang- und Clavier- 
lehrern und Lehrerinnen, d. Chorseluie. 
e. Vorlesungen. Hauptlehrer: Jenny Meyer, 
Prof, Ehrlich, Gernsheim, Kleffel, Fapen- 
dick, Dreyschock, v. d. Sandi, E. E. Tau- 
bert, Wolf, Florian Zajic, badisch, Kammer- 
virtuose, Exner, Kroekel, kgl. Kammermusiker, 
Programme grat, durch Unterzeichnete, Jenny 
‚Meyer, Sprechstunden 8—9, 2—4 Uhr, 
Zur weiteren Fortbildung in > : 
Schule, Muſik und gefciliged Formen 
finden junge Mädchen und Kinder freundliche Aufnahme 
und gute Penſion bei 
Frau Hauptmann Mass, 
Stettin, Lindenſtr. 26. 
Gütige Referenzen ertheilen Herr Direktor Profeſſor 
Maupt, Kurfürſtenſtraße 1, 2 Treppen und Herr 
R. Grassmanm, Kirchplatz 3. 


A Da Wat. 1 TT = f} TFR 
Dr. Huth’s Knaben-Institut, 486 
Charlottenburg b. Berlin, Bismarckſtr. 114, Die 
Zöglinge beſuchen das hieſige Kaiſerin⸗Auguſta⸗ u. 
Real⸗Gymnaſinm ſowie die lateinloſe Real⸗ 


ſchule. (Proſp. u. Referenz. in der Auſtalt.) 

Schútzen-Compagnie der Bürger. 
Die diesjährige 

I. ordentl. Generalverſammlung 


nerſtag, den 19. April er., Abends 6½ Uhr, im Schieß⸗ 
park ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Kaſſenbericht und Ertheilung der Decharge. 
2. Bewilligung der Gelder für nothwendige Bauten im 
Schießpark. 
3. Vorlegung und Feſtſetzung des Elats pro 1894/95. 
4. Anträge, welche nach § 15 unſeres Statuts einge 
reicht werden. 
Die Vorſteher: 
II. Volkmann. Mio. Krüger. 


Bezirks-Verein 


.. . .. Lk 
„Königsthor - Grünho‘“, 
Montag, den 19, d. Mts., Abends 8 Uhr, im 

Saale des Herrn Schhanidt, Pölitzerſtr. 18: 


Monats⸗Verſammlung. 


1. Vortrag des Herrn Lehrer Lotze: „Ueber 
Eutſtehung und Ableitung der deutſchen 
Familiennamen. 

2. Innere Vereinsangelegeuheiten. 

3. Kommunale Augelegenheiten. 


BEN Der Vorſtand. 
RE EA heilt (Honorar nur nach 
Be . Heilung. Methode ſ. unſer 
2 Stottern Lehrb. br: 4 % 


S. u. F. Kreutzer. Roſtock i. M. 


der Schützen⸗Compagnie der Bürger findet am Dons] $ 


lein kurzer, ſchwerer Auffall, und das Golders des 
alten Iſrael, in ein altes Zeitungspapier gewickelt, 
fiel auf den Boden des dunklen Kämmerchens. 
[Graf Palanyi ſchlich ungeſehen auf demſelben 
Wege zurück, den er gekommen war, um im Vor⸗ 


übergehen den Brief in den Kaſten zu werfen. 


| 


Debón ſuchte fein Pferd und ritt wieder hinaus 


in die Nacht. — Eine Schneewolke fiel vom 


Himmel, gut für alle diejenigen, welche den Wunſch 
hegten, ihre Spuren ſobald wie möglich verwiſcht 


zu wiſſen. 


Vor der Stadt kehrte der Graf um und ritt, 


ſicher, den Doktor im Gaſthauſe zu finden, wieder eindringlich mit ihm, das Geſicht des Doktors 


zurück. Es war ja auch natürlich, daß er bei dem 


Feſte, welches er ſeinen Leuten gab, nicht fehlte. 


„Heda — Wirthſchaft!“ rief er ſchon auf der 


Straße, mit der Reitpeitſche an 


r 
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XIX. Stettiner 


Plerde-Verloosuno, 


Ziehung am 8. Mai 1894, 
2912 Gewinne. EJ 
Hauptgewinne: 

16 complet beſpannte 
Equipagen mit 200 Pferden. 
Looſe à 1 Mk. find in den 
Expeditionen d. Bl., Kirchplatz 3 
und Kohlmarkt 10, zu haben. 
Bei Beſtellungen von auswärts ſind 
10 . Porto beizufügen. g 

Die Expedition. 


— 


bollebte Theemischungen à M. 2.80 u. 3.50 pr. 
vorzügl. Qualität, Probepackote 80 Pf. u. 1 


Max Schütze Nachfl., Stettin, Kl. Do 


AE 


Pfd, 
M. 


. 


mstr, 20, 


N 


ahh 
Als 


in ganz neuen Muſtern und bode 
feiner, eleganter Ausführung von 
Mk. 1,00 an. 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


Breslauer 
Damen⸗Schuh⸗ 
und Stiefel⸗Lager 
>; [S| Hünerbeinerſtraße [2] 
4+ Acltestes renommirtestes 
Geschaft 
ant biefigen Platze. 
Größtes Lager, dauerhafte Arbeit. 


Billigſte Preiſe. Leder⸗ und Plüſchpantoffeln, große 
von 1 % 80 . 


J. Stadthagen, 
e Hünerbeinerſtraße [3:| 

. 4 kreuzsait,, von 380 MI. a n. 

1ANIMOS, obne Anzahl. & 45 Ml. monatl. 


Kostenfreie. 4wóch. Probesend. 
7 Fabrik Stern, Berlin, Neanderstr. 16. 


Die bee Pfundhefe (hieme) wi 
0 Kemp, Bollwert 32, 


een 


A Linderung bei Reizzuſtänden der Athmungsorgane, 


E 


- >= 


„Das wird mix ſchwer werden, denn ich werde, Am nächſten Mo 


int iges zu bp e ſwwöhnlich auf ſeinen Poſten und fand zu feiner 
Se ee Van die Arbeiter in Reih und Glied 


„Eine Pulle Sekt!“ rief Oedön und zog Herrn 
Muska in eine Ecke. En 

„Das war überraſchend vernünftig. : 

„Willſt Du einige tauſend Gulden verdienen 

„Nun und ob?“ 

„Das kommt auf den Erfolg an.“ 

„Auf welchen?“ a 

„Höre — aber fet nüchtern, Menſch! 

„Wie eine Kirchenmaus.“ 

Oedön beugte fic) näher zu Muska und ſprach 


vor dem Geſchäftshauſe aufgeſtellt, heftig ſprechend 
und geſtikulirend. 

„Guten en A 

ir zu jagen?” fragte e { 
ee a antike Er ahnte nichts Gutes und 
überzeugte ſich durch einen Griff an die Taſche, 
daß er den Revolver nicht vergeſſen hatte. 

Einer der 
doch alle anderen br e 
„Mehr Lohn und kürzere Arbei 

„Stille!“ donnerte Georg. 
anderen ſchweigen.“ 
aufhören, bis endlich 
ITS a 

Du ſprichſt, 
welcher ed feine Arbeits 
geiſtigen Fäh 


Leute, nun, 


an 
: r mit feſter Stimme, 


brüllten wie aus einer Kehle: 
tszeit.“ 


wurde immer ſtrahlender, teufliſche Freude lachte 

daraus. 8 
„Halunke! Deutſcher Schuft! Er ſoll krepiren,“ 

ſtieß er, Oedöns Rede zuweilen unterbrechend, 

lallender Zunge hervor. 

„Abgemacht alſo?“ 

„Ja! Wie viel?“ 


Zwei 3 o klares Urt Sa 
„ter a E können, hat das Recht, betreffs eines allgemeinen 
„Gauner.“ Wunſches dem Brodherrn gegenüber das Wort 
„Fünf. zu führen,“ befahl Georg mit einer wahrhaft er⸗“ 
„Gut, dann fünf.“ ſtauulichen Ruhe. 


Wieder erhob ſich Murren, 
ungebührlich wie vorher. 
„Ihr andern geht 
Müßiggang ziehe ich Euch am 
wird es bald!?“ donnerte Baumbach. 


Zwei gleich.“ 
„Eins — hier — morgen den Reſt, nachdem 


drohend entgegen. 
„Der erſte, der m 


U 


EARS 
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iſt ein ausgezeichnetes Hausmittel zur rüftigung für 
Kranke und Reconvalescenten und bewährt ſich vorzüglich als 
bei Katarrh, Keuchhuſten ete. Preis pro Flaſche 75 Pfennig und 1,50 Mark. 


Walz-Extract mit Kal. . E 
reno Heer 725 
Flaſche 1 Mark. ue 


¡efes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Hachitis (ſogen. engliſche K 
mr Felt wesentlich die Knochenbildung bei Kindern. Preis pro 


Berlin N. Chauſſee⸗Straße 19 


¡Sé HALSKE 


und unterftil 


ERLIN, CHARLOTTENBURG 


I 


BERLIN S.W., Hoch-Strasse No. 9. 


Telegramm-Adresse: „Comerzbankt — Fernsprecher: Amt VI, No, 4152. 
Ausführung aller Arten von Börsenaufir®>en für 
Kapital und Speculation in 


Cassa-, Zeit- und Prämiengeschäften 


gegen nur |, Proeent Provision imel. Courtage. 


Telephon mit der Börse: Die Coursschwankungen, welche mit den neuesten Depeschen 
alle 5 Minuten gemeldet werden, können daher voll ausgenutzt werden. 
Diseomto- und Cheek verkehr. Lombardirungem 
Anweisungen auf alle Hauptplätze dex ude. 

Annahme von Depositen- Geldern. Effectendepóts werden 
j “ gesondert und kostenfrei aufbewahrt, 
Sachverständige Auskumft 
Unseren „Wochember 


~ 


kostemfrei auf jede Anfrage, 
icht und Börsenlage“ mit beachtenswerthen Hinweisen 
versenden gratis und frameo. : 


E y = 2 arose 
ur KS repsin eln. 2228 
m os 
35257 
. 22 E 1 
A SA (Pepsin-Essenz, Verdauungsflússigkeit.) 51 
SIENA Priimilort: Brüssel 1876, Stuttgart 1881, PortoAlegre 1881, Wien 1888, Leipzigis92 2 2 5 
tS » In Flaschen A ca. 100 gr M.1.2,-4 250 gr M.2.—, & 700 gr N. 4.50, 3 8 8 2 
fe Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch. n 5 
N A Ein wohlschmeckendes, mit griechischem Wein bereitetes, diätetisches Mittel — . a e 
ES N dienlich bei schwachem od.verdorbenem Magen, Sodbrennen Magen“ o 2 =} 
AE, 8 = verschleimung, bei den Folgen des übermässigen Genusses von Bier u.Wein ete, «4 ¢ La 
i I qn MEF” Man verlange ausdrücklich: „Burk's Pepsin-Wein“ und beachte die oo SS 
ss ee Schutzmarke, sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung: = 8.5 — 


sind die Hauptgewinne der grossen 


XIX. Stettiner Pferde-Lotterie. 


Ziehung unwiderruflich am S. Mai 1894. 


Loose a 1 Mark, auf 10 Loose 1 Freiloos (Porto u. Gewinn-Liste 20 Pf. extr 


Rob. Th. Schröder in Lü 
Carl Heintze, Berlin W., === 


Es empfiehlt sich, die Bestellungen auf den Ab i i 
Ese „die! on Abschnitt der Postanw: { 
| zeitig zu machen, da die Loose kurz vor Ziehung stets vorge SE 


a) empfehlen die Bankhäuser 


beck, 


den Linden 3. 


Hotel Royal. = 


fzuschreiben u. möglichst früh- 
Ausführliche Pläne gratis u. franco. 


ii Loose 10 M. 


Porto und Liste 20 Pfg., empfehlen und vergenden auch gegen Nachnahme 
Berlin W., Leipzigerstr. 103 und Stettin, Kohlmarkt 14, 


, 
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car Brauer & Co., Bank-Geschäft, 


rgen begab Georg fid wie ger 


was habt Ihr 
als 


Arbeiter trat vor und wollte reden, 


„Einer ſpricht, die 
Das Gemurre wollte nicht 
einige ſelbſt zur Ruhe 


Kabarsku Sanos, denn nur der, 
fähigkeit und ſeine 
igkeiten zum Sprechen fähig iſt, ein 
heil beſitzt, um die Sachlage überſehen 


wenn auch nicht ſo 


an die Arbeit, jede Stunde 
Lohn ab! Nun, 

Ein Wuth⸗ 
geſchrei erhob ſich, viele Hände ſtreckten ſich ihm 


ch anrührt, iſt verloren!“ 


de Zwei junge Mädchen finden zu Oſtern gute und gef. 
Penſion, ſow. Gel. z. weit. Ausbildung. 


Georg zog ſeinen Revolver. 
> A 10 5 willen, Herr!“ rief Keoeesku 
Sanos und ſtellte ſich auf die Se Baumsachs. 
Auch Thaleda ſtürzte herbei, Georg h fie weh⸗ 
müthig an, nahm fie bei der Hand und führte ſie 
bei Seite. „Das it Männerarbeit, Thaleda.“ 

Ein ſtrenger Blick aus ſeinen Augen traf ſie 
und traurig ging ſie in das Haus. Sie ſeufzte 
ſchwer und ließ der Sache ihren Lauf. Jetzt wies 
er ihre Hülfe zurück, damals hatte er ihr mit 
feurigen Worten gedankt. — Die Zeiten hatten 
ſich gewaltig geändert. Leider konnte ſie nicht den 
Vater rufen, der bereits in Geſchäſten nach Karls⸗ 
burg gefahren war. 

„Kommen Sie in's Haus, Kabarsku,“ ſagte 

Georg mit unerſchütterlichem Geichmuth. : 
„Der betagte Arbeiter folgte ihm und trug ihm 
das Verlangen um Lohnerhöhung und Verkürzung 
der Arbeitszeit vor, während Georg ruhig zu⸗ 
hörte. 

„Ich lehn 
Leuten felber jagen, 
ſinnen, als der andere ausgeſpro 
„Es giebt ein Unglück, Herr, 
ein an und für ſich ruhiger u 
Mann, der nur der Uebermacht folgte, 
unbilliges Verlangen ſtellte. 


(Fortſetzung folgt.) 


u NOT aaa 


e den Antrag ab und werde es den 
„ entſchied er ſich ohne Be- 
chen hatte. 

klagte Kabarsku, 
und verſtändiger 
indem er ſo 


. 


po 


[4 


(er. 


kauft Poſtſekretär 


i Alte Br iefinathen packs: Naumburg(S.) 


Wilhelmſtr. 20 


2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und 
Keller, Hinterhaus, monatlich 17 ., 
zu vermiethen. 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. ö 
Stellung erhält Jeder überallhin umsonst 
Fordere per Postkarte Stellen-Auswahl, 

N . Courier, Berlin-Westend. 2. 
Wer Farell und mit geringſten 
Koſten Stellung finden will, vers 
ange per Poſtkarte die „Deutſche Vakanzen⸗Poſt 
E e aeg 
Geſucht zum 1. April ein Mädchen, welches Haus⸗ 
arbeit verrichten kaun, und mit kleinen Kindern um⸗ 
zugehen weiß. Zu melden: Grabow, Lindenſtr. 50a, 
8 Uhr Abends. f : 


A li ni a IN wa 


| Gutfigende Damen- und 
Kinder-Hleider 
werden ſanber und billig angefertigt, — 

Frau Freyer 

Bellevueſtraßße 34, ae 


Pfarrhaus Glamber b. Recs Rm. 


[Di einer mit guten Empfehl. und Zeugniſſen vere 
ſehenen Penſion Stralſunds finden Waiſen g. g. Fa⸗ 


milie liebevolle Pflege u. Erziehung. Penſionspreis 


99 befördert die Expedition dieſes 


2 Grüne Schanze 2. 
Mein Familien⸗Lokal bringe ich den geehrten Familien 


freundlichſt in Erinnerung Bi 
2 Ludwig Matull. 


Tentralhallen. 
Groft. Elite-Progtamm d. Saiſon. 
= Oscar F uarst. 


Nobität! Der Kommerzienrath am Telephon. Neu! 
ferner: Sig. Salerno, Brothers Palmars, 
Curt Hillis. Miss Welda u. Alex Neiss. 
(Letzte Woche.) Minni Alexandrine u. 
Franziska. (Letzte Woche.) Stoll’s Sileher-⸗ 
Quartett. Satanella, Balletdivertifiement, 
Billets zu allen Plätzen 12—2 Uhr im Bureau. 

4½ Uhr: Frei- Konzert im Tunnel. 


Stadi-Theater. 


Sonntag: 3½ Uhr: (Kleine Preiſe.) 
Auf vielſeitiges Verlangen: 


Mauerblümchen. ABs 


7 Uhr: Letztes Gaſtſpiel des Herrn Albert Stritt, 
Margarethe. 


Montag: 5. Eyklusvorſtellung IL Serie: 


Martha. 
Dienſtag: 


Der Herr Senator. 
Hierauf: IIIA Civil. 


Bellevue-Theater. 


Sonntag: Nachmittags 3½ Uhr: Kleine Preiſe. 
(Parquet 50). ; 
Königin Luise. 
Schauspiel in 3 Alt. mit lebenden Bildern und Epilog. 
4 Uhr: r Frei-Concert im Saal. 2% 
Abends 7 Uhr: (Bons ungültig.) 


Die Maſchinenbauer. 
Poſſe mit Gefang u. Tanz in 3 Abthl. (6 Bildern.) 
Knobbe - Sir, Emil Schirmer, 
Montag: Kleine Preiſe. (Parquet 50 .) 

Unter vier Augen. 


Hierauf: Zum 8. Male: 


Die Dragoner. 


Dienſtag: Beneſiz Amalie Grábert. mal 


Fernande. 


Amalie Griibert, 


Concordia - Theater 


Sente Sonntag Mittag von 12—2 Uhr: 
[bends 6½ Uhr: x 


2 
Letzte große Brillant - Vorftellung 


ern. 
Neues Rieſen⸗Programm! 21 Artiſt. I. Ranges! 


e Schubert-Trio. 

tofart ge Verwandlungstänzer ar 
lebender Bilder nad beinen Weinen 0 

Pas Sa neue Senfationsnummer! ni: 
Zum 1. Male ix Stettin. 2 
Drittes Auftreten der nekomifchen Zwergthroler ‘ 


Clotilde 


Sepp! und Want ferner ſämmtlicher nen 
engagirter ET en. ne : 


